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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

1. FC Bayreuth III : TTC Mainleus II 
Montag, 19.09.2022, 19:30 Uhr

Hartwig in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Montag beim Heimteam des 1. FC Bayreuth III, als Florian Baum das
Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC Mainleus II bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 (Bayerischer TTV -
Oberfranken-Ost) musste der Gastverein in seinem 1. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen.
Erfolgsgarant war insbesondere Johannes Hartwig, der seine Einzel alle gewann und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen Punkt für die
Mannschaft vor Augen gaben Lesch / Baum bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Schramm /
Haseneder noch ab und quittierten ein 2:3. Was war das für eine Aufholjagd! Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Genügend spielerische Mittel hatten danach Eichmeier / Hartwig wiederum letztlich an der Hand, um
Müller / Walter zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Nach den ersten Partien standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Recht kurzen Prozess machte Ramón Lesch beim 3:0 mit Hans Haseneder und gewann
die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt
worden war. Da gab es nichts zu rütteln. Florian Baum hatte im Match gegen Jürgen Schramm am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Beim Spielstand von
3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte Felix Eichmeier gegen Fritz Walter verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Obwohl Johannes Hartwig fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich
gegen Ralf Müller zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Hitchcock
hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Die richtige Herangehensweise hatte Ramón
Lesch beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Jürgen Schramm von Beginn an. Florian Baum
machte mit Hans Haseneder beim 11:6, 11:8, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten.
Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der
Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Zwar brachte Ralf Müller Felix Eichmeier
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Felix Eichmeier mit 3:1 durch. Zu guter Letzt
ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Johannes Hartwig gelang es, Fritz Walter im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg geht es nun für den 1. FC Bayreuth III am 14.10.2022 gegen den SV Weidenberg
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 10.10.2022
gegen den TTC Trebgast-Lanzendorf einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 1. FC Bayreuth III

Doppel: Lesch / Baum 0:1, Eichmeier / Hartwig 1:0 
Einzel: R. Lesch 2:0, F. Baum 2:0, F. Eichmeier 1:1, J. Hartwig 2:0 

 TTC Mainleus II
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Doppel: Schramm / Haseneder 1:0, Müller / Walter 0:1 
Einzel: J. Schramm 0:2, H. Haseneder 0:2, R. Müller 0:2, F. Walter 1:1


